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Saanen Bank: Erfreuliches Jahresergebnis 2023 und 150-Jahr-Jubiläum
Die Saanen Bank blickt auf ein erfolgreiches
Jahr zurück und feiert das 150-Jahre-Jubiläum.
Die anrechenbaren Eigenmittel konnten um CHF
10,8 Mio. gestärkt werden; sie betragen per En-
de 2023 solide CHF 147,3 Mio. Der Reingewinn
beläuft sich auf CHF 3,091 Mio. (+10 %). Der
Verwaltungsrat beantragt der Generalversamm-
lung die Erhöhung der Dividende um CHF 10
auf CHF 51 pro Aktie.

2023 war für die Bankenwelt ein ausserordentliches
Jahr. Obwohl einige Finanzinstitute mit grossen
Problemen kämpften, profitierte die Mehrheit der
Banken von ausgezeichneten Rahmenbedingun-
gen. Die Zinswende und die deutlich höhere Ver-
zinsung der Bankliquidität durch die Schweizeri-
sche Nationalbank führten zu einem höheren Zins-
ertrag. Da die Saanen Bank über eine sehr grosse
Liquidität verfügt, profitierte sie überdurchschnittlich
von diesem Effekt. Bereits im Mai entschied die
Bankleitung, die Kundinnen und Kunden an der
Zusatzverzinsung partizipieren zu lassen: Die Zin-
sen auf den verschiedenen Konti wurden deutlich
erhöht.

Mehr Ausleihungen und Kundengelder
Die Bilanzsumme der Saanen Bank stieg in ihrem
149. Geschäftsjahr um CHF 49,4 Mio., per Jahres-
ende lag sie bei CHF 1,832 Mia. (+2,8 %). Haupt-
verantwortlich für das Wachstum sind die Steige-
rung der Ausleihungen um CHF 68,9 Mio. (+5,1 %)
sowie die Zunahme der Kundengelder um CHF
35,9 Mio. (+2,5 %). Das Depotvolumen wuchs um
5,4 % auf neu CHF 556,3 Mio. Trotz der an-
spruchsvollen Rahmenbedingungen vergrösserte
sich das Wertschriftengeschäft – dank des Ausbaus
der Vermögensverwaltung.

Gutes Kosten-Ertrags-Verhältnis
Der Bruttoerfolg aus dem Zinsgeschäft stieg dank
des verbesserten Zinsumfelds um 27,2 %. Das
Kommissionsgeschäft konnte knapp gehalten wer-
den, beim Handelsgeschäft resultierte ein tieferer
Ertrag als im Vorjahr (-9,2 %). Dafür stieg der übri-
ge ordentliche Erfolg deutlich (+20,2 %). Trotz ei-
nes um 11,3 % höheren Geschäftsaufwands resul-

tierte ein nochmals besseres Kosten-Ertrags-
Verhältnis von 42,7 % (Vorjahr 46,3 %). Der Ge-
schäftsaufwand enthält eine zusätzliche Einzahlung
in die Arbeitgeberbeitragsreserve von CHF 0,7 Mio.
(Vorjahr CHF 0,45 Mio.). Nach zusätzlichen, dem
Eigenkapital angerechneten Pauschalwertberichti-
gungen, Abschreibungen und einer Sonderrückstel-
lung von CHF 0,5 Mio. für das Jubiläumsjahr 2024
beträgt der Geschäftserfolg CHF 11,9 Mio. (+55,4
%). Dank des sehr guten Geschäftsgangs konnten
die Reserven und Rückstellungen grosszügig do-
tiert werden, was die Substanz der Bank deutlich
gestärkt hat. Die anrechenbaren Eigenmittel erhöh-
ten sich auf CHF 147,3 Mio. (+7,9 %).

Attraktive Zinsen für Sparerinnen und Sparer
Seit der Zinswende ist das Sparen wieder attraktiv:
Das Konto «Aktivsparanlage» der Saanen Bank
wird mit 1,5 % verzinst – das wäre vor einem Jahr
noch undenkbar gewesen. Während der Tiefzins-
phase überprüfte die Bank ihre Kontogebühren und
Spesen und reduzierte sie entgegen dem Bran-
chentrend zum Teil deutlich. Auch das Sparkonto
«flex» mit einer Kündigungsfrist von 31 Tagen bie-
tet eine interessante Verzinsung von 1,2 %. Auf
2024 hat die Bank ihre Konto- und Spesenstruktur
stark vereinfacht und nochmals Kleinspesen redu-
ziert oder gar abgeschafft.

Interessantes Jahr für Anlegerinnen und Anle-
ger
Auch die Anlegerinnen und Anleger profitierten
dank besserer Rahmenbedingungen von einer po-
sitiven Performance. Die Vermögensverwaltung
wuchs 2023 weiter. Über 300 Kunden lassen be-
reits Anlagen von über CHF 120 Mio. durch die
Saanen Bank verwalten. Dabei wurde je nach
Mandatstyp eine Rendite von 3,1 % (Mandat «Ein-
kommen») bis 12 % (Mandat «Aktien Schweiz Divi-
denden») erzielt.

Umbau Erdgeschoss mit Kundenzone am
Hauptsitz in Saanen
Am Hauptsitz in Saanen wurden im Herbst die Um-
bauarbeiten im Erdgeschoss nach 18 Monaten
Bauzeit erfolgreich abgeschlossen. Nun steht noch
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der Umbau der Filiale Gstaad an. Er startet im März
2024, die Wiedereröffnung der Filiale ist für Juni
2024 geplant. Ist dieses Projekt abgeschlossen,
sind alle Filialen und Kundenzonen erneuert und
technologisch sowie bezüglich Sicherheit auf dem
neusten Stand. Zudem gibt es nun an jedem
Standort einen Bancomaten.

Veränderungen in der Geschäftsleitung
Nach über 40 Jahren Betriebszugehörigkeit und
über 17 Jahren in der Geschäftsleitung wird Urs
Zumbrunnen, Leiter Firmenkunden & Kredite und
Stellvertretender Vorsitzender der Geschäftsleitung,
per Ende April pensioniert. Seine Nachfolgerin Nad-
ja Müller startet als neues Mitglied der Geschäftslei-
tung per 1. Februar 2024. Sie wird von Urs Zum-
brunnen schrittweise die Leitung Firmenkunden &
Kredite übernehmen. Ab 1. Mai wird Adrian Di
Camillo, Leiter Fachzentrum und seit Sommer 2022
Mitglied der Geschäftsleitung, Stellvertreter von
Jürg von Allmen.

Spürbarer Fachkräftemangel
Gemeinsam mit den Direktions- und weiteren Ka-
dermitarbeitenden sowie dem ganzen Team ist die
Bank sehr gut aufgestellt, um die anstehenden
Herausforderungen zu meistern. Sie ist aber wei-
terhin stark vom Fachkräftemangel betroffen. Auf-
grund des Wachstums und der stetigen Zunahme
von Komplexität und Aufwand sucht die Bank wei-
ter personelle Verstärkung in der Kundenberatung
und im rückwärtigen Bereich.

Kurs der Saanen-Bank-Aktie steigt kontinuier-
lich
Der Steuerkurs der Saanen-Bank-Aktie erhöhte
sich im vergangenen Jahr um CHF 410 (+10,7 %);
per 31.12.2023 betrug er CHF 4'250. Der Verwal-
tungsrat beantragt an der kommenden Generalver-
sammlung eine Dividendenerhöhung um CHF 10
auf CHF 51 pro Aktie. In den letzten Jahren konnte
die Dividende regelmässig erhöht werden.

Grosses und loyales Aktionariat
Die Saanen Bank dankt ihren Kundinnen und Kun-
den, Aktionärinnen und Aktionären herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und für die partner-
schaftliche Zusammenarbeit. Das Aktionariat um-
fasst gegenwärtig 2'002 Aktionäre. 2023 wurden
rund 530 Aktien der Bank über die OTC-X Plattform
der BEKB gehandelt, das sind 2,2 % der total
24'000 Aktien. Grundlage der weiteren positiven
Entwicklung bleiben das grosse Vertrauen und die
Loyalität der Kundschaft sowie die qualifizierte und
engagierte Arbeit der Mitarbeitenden. Auch 2024
setzt die Saanen Bank alles daran, ihre Position als
professionelle, kompetente und verlässliche An-

sprechpartnerin in allen finanziellen Belangen zu
festigen.

Die Bank startet ins 150. Geschäftsjahr
2024 feiert die Saanen Bank ihr 150-Jahr-Jubiläum.
Die 149. Generalversammlung findet am Freitag,
12. April 2024, im Festival-Zelt beim Sportzentrum
statt. Der eigentliche Geburtstag wird am Mittwoch,
17. Juli, gebührend gefeiert: An diesem Tag vor
150 Jahren wurde die Saanen Bank ins Leben ge-
rufen. Im Rahmen des Jubiläums sind weitere Akti-
vitäten geplant; Informationen dazu folgen.
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Die Saanen Bank in Zahlen

2022 2023 Veränderung
(in 1000 CHF) (in 1000 CHF) (in %)

Bilanzsumme 1‘782‘322 1‘831‘675  +2,8
Ausleihungen 1‘363‘918 1‘432‘860  +5,1
Kundengelder 1‘427‘068 1‘462‘985  +2,5
Depotvolumen 527‘567 556‘276  +5,4
Anrechenbare Eigenmittel 136‘455 147‘254  +7,9

Brutto-Erfolg Zinsgeschäft 17‘758 22‘594  +27,2
Netto-Erfolg Zinsgeschäft 17‘800 22‘752  +27,8
Erfolg Kommissionen 3‘679 3‘670  -0,2
Erfolg Handelsgeschäft 1‘514 1‘375  -9,2
Übriger ordentlicher Erfolg 734 883  +20,2
Total Erfolg (brutto) 23‘684 28‘522  +20,4
Geschäftsaufwand 10‘988 12‘234  +11,3
Abschreibungen 2‘385 2‘329  -2,3
Veränderung Rückstellungen/
Wertberichtigungen

2‘704 2‘227  -17,7

Geschäftserfolg 7‘649 11‘890  +55,4
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentlicher Aufwand

2
0

1‘000
-1‘000

Einlage Reserven für allgemeine Bankrisiken 3‘440 6‘335
Jahresgewinn 2‘811 3‘091 +10,0
Dividende je Aktie (*Antrag an GV) in CHF 41 51*
Steuerwert Saanen-Bank-Aktie in CHF 3‘840 4‘250 +10,7
Cost/Income Ratio (netto) 46,3 % 42,7 %
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Bildlegende

Die aktuelle Geschäftsleitung der Saanen Bank (v. l.): Dominique Huwiler, Jürg von Allmen, Urs Zumbrunnen
und Adrian Di Camillo.

Nadja Müller (44) wird ab Februar 2024 als Mitglied der Geschäftsleitung
und Leiterin Firmenkunden & Kredite die Nachfolge von Urs Zumbrunnen
antreten. Sie absolvierte die Banklehre bei einer Regionalbank und war
anschliessend als Kundenberaterin und Vorsorgespezialistin in verschiede-
nen Funktionen tätig, bevor sie sich auf das Kreditgeschäft spezialisierte.
Die letzten 17 Jahre war sie mit Führungsverantwortung bei einer Gross-
bank tätig.


